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fammenhang mit Dem wichtigften 23au Der C5taDt‚ Dem Qiathaufe, ein anfehnlidns %auwerle

au errichten, in einem gewiffen %BiDerftreite ftanD.

SDie ‘,3ront Des ®ebäubes am ‘21Dolfsplaß gebot es, Die- ‘Zlchfe Des 9Jiittelbaues 5ur 932ittel=

achfe Des erweiterten ®efamtbaues 5u erheben unD Den neuen ‘2Inbau als (ßegenftiirk an Dem

beftehenben linhsfeitigen anbau 511 geftalten. .SjierDurch war Die 2ängenentwicklung Der {front

am %lDolfsplalg. genau gegeben. 3ugleich lagen aber fauch Die ©öhenentwicklung Der 6chau:

f3iE ‘;iim QIDolfspla3 unD Die Qlusbilbung ihrer (Singelheiten in allen $eilen feft. 9bgleich

hierburch am ‘2lDolfsplah nur

(£ngefchof3 unD ein Obergefchof;

in %rage kamen, muf3te an Der

®rof3en Sohannisftrafae ein 523au=

teil mit @ngefdwf; unD Drei

9bergefchoffen hergeftellt werben.

(%lbb.72.) äBenn man bei Diefem

auch in Der architektonifchen Qlus=

bilDung etwas freier vorgehen

konnte, fo mußte Doch auf eine

künftlerifch einwanbfreie 23erbin=

Dung einerfeits mit Der erwei=

terten SBörfenfront am ‘21Dolfspla3

unD anberfeits mit Dem $erbin=

Dungsbau Des Qiathaufes hin=

gearbeitet werben. 3nsbefonbere

war, unbefchabet Der monumen=

talen Qßirkung, Die große @öhe

für Das 91uge fo ein3ufchränken‚

Dafg Das Qiathaus nicht in feiner

923irltung beeinträchtigt wurDe.

®as $auptgefims wurDe Deshalb

fchon über Das 2. 9bergefchof;

gelegt unD Das 3.9bergefchof; in

mehr untergeorbneter 913eife als

gleichfam 3um 53achgefchof; gehö=

renDes Qlttikagefchof; behanbelt.

11m au vermeiben, Dal; an

Der (Ecke Des 2lDolfsplaßes unD

Der ®rof3en Sohannisftrafge Die

beiDen $ronten, unD war Die Des Qlltbaues mit Den 5wei ®efchoffen unD Die Des 9ieubaueß

mit fünf ©efchoffen, unoermittelt 3ufammenftiefgen, ift hier ein $rennungsbau (Das Sreppenhau£v)

eingefchoben worDen, Der Die Qlufgabe au erfüllen hat, Den über Der übolfsplahfd;aufeite ein=

feitig anfragean fünfgefchoffigen Eßau Durch eine ruhige 9Jiaffe z‚u verbecken, unD Der Deshalh

Die (ßeftalt eines mäßig hohen $urmes erhalten hat. (leb. 73.) 53er Qurm liegt im ®chnitt=

punkt aller auf Diefe (€cke Der ‘ßörfe gerichteten ®ichtlinien Der umliegenben (5trafaen unD hebt

fo Die %örfe wirkungsvoll hervor, ohne Die iBirkung Des Qiathaufes au beeinträchtigen.

S)er ßörfeneingang unD Der an Den oberen ©efchoffen liegt am ‘21Dolfsplaß an Der (Ecke ber

(broken Sohannisftrahe unD ift hier ebenfo wie am ‘lllten ißall Durch eine offene ®alle heroor=

gehoben. Qluch an Der ‘Rathausfeite Des Sieubaues ift eine geräumige 230rhalle angelegt, Durch

Die ein 3ugang nach Der Rombb’rfe führt. (‘llbb. 72.)

 

  


